
BREITENBRUNN. Ein gelungenes Som-
merfest hat das Seniorenheim veran-
staltet. Die Heimbewohner und viele
Besucher ließen sich die Stimmung
auch durch die dicken Regenwolken
nicht vermiesen.

Heimleiterin Sabine Bauer und ihr
Team hatten nicht nur für schützende
Zelte, sondern auch für ein buntes und
unterhaltsames Programm gesorgt.
Für gute Stimmung sorgten neben Al-

leinunterhalter Karl-Heinz Bauer auch
die „Auer Buam“ (Bild), sowie die Tanz-
gruppe „d’Heutaler“ und die Goaslsch-
nalzer aus Enkering.

Viel Vergnügen bereitete den klei-
nen Besuchern auch ein Kinderpro-
gramm mit Kutschfahrten und einer
Tombola. Bürgermeister Josef Keller-
meier und Pfarrer Konrad Weber leis-
teten den Senioren ebenfalls gerne Ge-
sellschaft. (plg)

Senioren genossen dieUnterhaltung
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LEUTE HEUTE

Ein Feuerwehrmann mit
Leib und Seele wurde 70
VELBURG.AntonGloßner hat den 70.
Geburtstag gefeiert. Glückwünsche
gab es nicht nur von der Stadt und der
Pfarrgemeinde, sondern auch von vie-
len Vereinsvertretern. Neben der Fami-
lie und demBeruf hat sich Anton
Gloßnermehr als fünf Jahrzehnte lang
in denDienst der Allgemeinheit ge-
stellt. Bei der Feuerwehrwar er Kom-
mandant der Stützpunktwehr, Kreis-
brandmeister für denGemeindebe-
reich und auch in der Vorstandschaft
aktiv. Auchwenn er altersbedingt jetzt
nichtmehr aktiv eingreifen kann, gilt
sein ganzes Engagement immer noch
der Velburger Feuerwehr, wo sein Rat
auch heute noch gefragt ist. Mit hohen
Auszeichnungenwürdigte dieÖffent-
lichkeit dieses verdienstvolleWirken,
unter anderenmit der Bürgermedaille
in Silber der Stadt Velburg sowie der
Ehren- undVerdienstmedaille des Bay-

erischen Feuerwehrverbandes. Anton
Gloßnerwar es auch, der die seit über
35 Jahren bestehende Patenschaftmit
der Feuerwehr Grein in Oberöster-
reichmit ins Leben gerufen hat. Eine
Abordnung aus Grein überraschte den
Jubilar nun auch an seinemEhrentag
und überbrachte die Glückwünsche.
AntonGloßner fand aber auch noch
Zeit, sich in seiner Pfarrgemeinde als

Gremiumsmitglied und als Sänger im
Kirchenchormit einzubringen.Mit 70
Jahren ist er nun einer der Aktivpos-
ten bei der „Rentnerband“ der Pfarrei,
woman sichmit vielfältigenDienst-
leistungen engagiert. AmVorabend
des Ehrentages zum „Siebzigsten“ gab
es nun eine große Feier im Feuerwehr-
gerätehaus, bei der die Glückwünsche
überbrachtwurden. (pws)

Anton Gloßner feierte mit vielen Gratulanten den 70. Geburtstag. Foto: Schön

BREITENBRUNN. Der SPD-Ortsverein
Breitenbrunn besteht seit gut drei Jah-
ren. Anlass genug für den Ortsvorsit-
zenden Andreas Gabler, eine Bilanz
der kommunalpolitischen Arbeit zu
ziehen. Der 25-jährige Marktrat und
Jugendbeauftragte der Marktgemein-
de sowie frisch gebackene JUSO-Kreis-
vorsitzende verweist dabei auf eine
Vielzahl von – teilweise auch erfolgrei-
chen – Initiativen auf lokaler Ebene.

Die bislang nach der politischen
Farbenlehre „schwarz“ dominierte
Marktgemeinde bedeutete für die Par-
teiarbeit der „Roten“ stets „steinigen“
Boden. Mehrere Anläufe zur Etablie-
rung eines Ortsverbandes erwiesen
sich in der Vergangenheit als „Stroh-
feuer“. Dies scheint sich jetzt geändert
zu haben.Wie der rührige Vorsitzende
nämlich erfreut feststellte, habe sich
der Mitgliederstand seit der Neugrün-
dung von sieben auf zwölf Genossen
erhöht. Das Durchschnittsalter betra-
ge 52 Jahre und bewege sich zwischen
21 und 92 Jahren.

Mit besonderer Genugtuung erfülle
ihn, dass sein Vorschlag, den Jugend-
treff im „Haus des Gastes“ einzurich-
ten, im Marktrat akzeptiert wurde.

Vorausgegangen sei eine Jugendver-
sammlung, zu der 46 junge Leute er-
schienen. Umdas zweifellos vorhande-
ne Interesse der Jugendlichen an der
Kommunalpolitik aufrecht zu erhal-
ten, komme es darauf an, deren be-
rechtigte Anliegen umzusetzen, zum
Beispiel die Wiederherstellung des
Basketballfeldes beim Sportplatz. Dies
sei ihm als Jugendbeauftragten im
Hinblick auf die negative demografi-
sche Entwicklung besonderswichtig.

Voraussetzung für einen Verbleib
der jüngeren Jahrgänge und Familien,
aber auch der älteren Mitbürger im
Ort sei nämlich, dessen Attraktivität
und Lebensqualität zu steigern. Dies
bedinge die Vereinbarkeit zwischen
Familie und Beruf, etwa durch eine
Verbesserung der Infrastruktur, na-
mentlich auf dem Verkehrssektor,

durch günstige Verbindungen zwi-
schen Schule und Arbeitsplatz, zu den
Ballungsräumen sowie den Bahnhö-
fen, speziell auch durch weiteren Aus-
bau desÖPNV. Auch die ältere Genera-
tion sei in diesem Zusammenhang auf
mehrMobilität angewiesen. Ein weite-
rer, nicht zu unterschätzender Aspekt,
sei der barrierefreie Zugang zu den öf-
fentlichen Einrichtungen.

In Bezug auf die leidigen Leerstände
im Zentrum von Breitenbrunn kann
sich Gabler den ehemaligen „Breiten-
brunner Hof“ als Jugendherberge, aber
auch als Unterkunft für Geschäftsrei-
sende vorstellen. Im Übrigen werde
die SPD auch weiterhin sinnvolle Zu-
kunftsprojekte, wie das Naturbad, den
Umbau des Unteren Marktes für Zwe-
cke der Blaskapelle und der Stütz-
punktwehr, den Internetausbau oder
Investitionen in erneuerbare Energien
grundsätzlich unterstützen. Biogasan-
lagen halte er in genossenschaftlicher
Form für besonders begrüßenswert.

Eine persönliche Vision, so Gabler,
sei eine Einwohnerzahl von 5000 in
Breitenbrunn. Zur Zusammenarbeit
im Marktrat bemerkte er: „Ich fühle
mich, zusammenmit Ortssprecher Ge-
org Donauer, als Einzelkämpfer fair
behandelt“. Wenn auch nicht alle An-
träge Zustimmung fänden, sehe er sich
dennoch als Impulsgeber, dessen An-
regungen nicht einfach niedergebü-
gelt, sondern ernsthaft geprüft wür-
den. Auf keinen Fall, so Gabler, möch-
te er wegen seines Engagements als
Querulantwahrgenommen.

Bilanz eines Einzelkämpfers
POLITIKAndreas Gabler hält
die Fahne der SPD seit drei
Jahren hoch –mit Erfolg,
wie er selber sagt.
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VON GEORG LENZ

BREITENBRUNN. Vier langjährige Fuß-
baller des SV Breitenbrunn haben ihre
Stiefel endgültig an den Nagel gehängt
und sind bei einemAbschiedsspiel mit
allen Ehren aus dem Kreis der Aktiven
ausgeschieden.

Hubert Brüderlein hat in 40 Jahren
1100 Spiele für den SV absolviert und
als gefürchteter Torjäger dabei 1076
Treffer erzielt. Johann Lanzhammer
absolvierte 915 Begegnungen, gehörte
20 Jahre als die „3“ der AH an und hat

dabei 101 Mal ins „Schwarze“ getrof-
fen. Willy Pollinger, der zeitweise
auch als Keeper eingesetzt war, konnte
in 450 Partien 181 Treffer verbuchen.
Roland Knappe stand 850 Mal für den
SV Breitenbrunn auf dem Platz und
markierte 35 Tore.

Für die AH-Leitung würdigte Peter
Simon die herausragenden Leistungen
der verdienten Akteure und überreich-
te jeweils eine Dankurkunde samt Blu-
menstrauß. (plg)

Einsatz für den SVbelohnt
ABSCHIEDVier aktive Fußballer ziehen ihre Stiefel aus

Hubert Brüderlein (m.) und Johann Lanzhammer (l.) wurden wie Roland Knap-
pe (2. v. r.) vom stellvertretenden AH-Leiter und Kassier Peter Simon (r.) verab-
schiedet. Es fehlte Willy Pollinger. Foto: Lenz
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GABLER: MEINE INITIATIVEN

➤ Kinder/Jugend:
Neuer Jugendtreff,
Still-undWickel-
raum in öffentli-
cher Toilette am
UnterenMarkt
➤ Gesellschaft:
Bestellung der
Gleichstellungsbe-

auftragten Lydia Losehand
➤ Verkehr: Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit durch Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf der GVS nach Langen-
ried, Beschilderung nach Schmidhof

Andreas Gabler
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JURAORTE

STADT VELBURG

Pfarrei Velburg: Heute, 16 Uhr Kin-
derwortgottesdienst mit Fahrzeug-
segnung (Fahrräder, Dreiräder, Boby-
car).Günching/Lengenfeld:Heute
ab 9 Uhr Krankenkommunion in Gün-
ching, 19 UhrMesse in Harenzhofen.

Bücherei:Heute, 15.30 bis 17.30 Uhr.

Stadtverwaltung:Heute,Workshop-
abend „Tourismus“ im Rathaus.

TV Velburg: Heute, 19.30 Uhr, Be-
sprechung der Großfeld-Spielge-
meinschaften für die Verantwortli-
chen der drei Gemeindevereine im
Sportheim. Ausschusssitzung des TV
wird auf Mittwoch, 20 Uhr verlegt.

Kreis Mütter beten:Heute, 9 Uhr,
Treffen im Pfarrheim.

Gymnastik Wiesenacker: Heute,
19.30 Uhr, Saisonabschluss bei Berta
Feihl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Eichenhofen:Heute, 19 Uhr,
Messe.Batzhausen:Heute, 18.45
Uhr, Messe in Pirkach.Wissing:Heu-
te, 19.30 Uhr,Messe.Schnufenho-
fen:Heute von 16 bis 19 Uhr Beichte.

SVE-Lauftreff:Heute, 19 Uhr, Laufen
undWalking ab Sportheimparkplatz.

SVE-Fußball:Heute, 19 Uhr, Training
1. und 2.Mannschaft.

Lauftreff Batzhausen:Heute, 19
Uhr, Laufen/Walking ab Sportplatz.

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn:Heute, 8 Uhr,
Messe in Dürn, 19.30 UhrMesse in
Langenthonhausen.

Kemnathen:Heute, 19 Uhr, Messe.

Bücherei Breitenbrunn:Heute von 9
bis 10 Uhr geöffnet.

SV-Tischtennis: Heute von 18 bis 20
Uhr Training für Jugend, 20 bis 22
Uhr für Erwachsene.

Jugendfeuerwehr Breitenbrunn:
Heute, 18.45 Uhr, Übungmit Jugend
aus Rasch, anschl. Grillfeier.
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MARKT HOHENFELS

TSV-Kegeln:Heute, 19 Uhr, Kegel-
abend der Damen im BRK-Heim.

Bücherei:Heute von 16 bis 18 Uhr.

Marktrat:Heute, 19 Uhr, öffentliche
Marktratssitzung.

FC Bayern Fanclun Hohenfels: 4.
September, 15 Uhr, Abfahrt zurWein-
fahrt nach Karlstadt. Anmeldung bei
Iris Jungkunz, Tel. (0 94 72) 2 02.
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MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 18.30 Uhr,
Messe in Degerndorf, 17.30 Uhr Aus-
segnung in Lupburg.

SVL-Frauensport:Heute, 18 Uhr,
Stepp-Aerobic in der Turnhalle.

SVL-Radsport:Heute, 18.30 Uhr,
Ausfahrt ab Bauhof.

Auftakt für die Seubersdorfer Sportwoche
SEUBERSDORF. Gestern eröffnete Konrektor Markus Ei-
genstetter „Vier Tage Schule und Sport“ an der Volks-
schule. In Zusammenarbeit mit der Sportjugend im Bay-
erischen Landessportverband findet eine reine Schul-
sportwoche statt. Vom Tischtennis über Kung-Fu bis hin
zumWaveboarden können die Schüler ihr Talent erpro-

ben. Der moderne Sportunterricht, so Eigenstetter, soll
neben Spaß und Freude an der Bewegung auch das le-
benslangbegleitende Sporttreiben einüben. Ein weiterer
Schwerpunkt findet amMittwoch und Donnerstag statt,
wenn die Hauptschüler mit dem Thema „Alkohol und
Drogen“ konfrontiert werden. (pvg)

SEITE 48 DIENSTAG, 27. JULI 2010 NMP2 PARSBERG NEUMARKTERTAGBLATT


